
 

 

 
Pfarramt 

Flieden 
Hauptstraße 25 

36103 Flieden 

Tel: 06655/1510 

Fax: 

06655/910168 

Homepage: 

www.st.goar-

flieden.de 

E-Mail: 

info@goar-

flieden.de 

Öffnungszeiten: 

Mo-Do: 9-12 h 

Do 17-19 h 

Pfarramt Rückers 

Kirchgasse 7 

36103 Rückers 

Tel: 06655/ 2554 

Fax: 06655/ 2591 

Homepage: 

www.katholische-

kirche-rueckers.de 

E-Mail: 

mariae-

himmelfahrt-

rueckers@pfarrei. 

bistum-fulda.de 

Öffnungszeiten: 

Mi.: 9.30–11.30 h 

Do./Fr. 8.30–11.30  

Pfarramt Magdlos 
Federwischer Straße  

36103 Magdlos  

Tel.: 06669/259 

Fax.: 06669/918956  

E-Mail: 

sankt-joseph-

magdlos@pfarrei.bistum-

fulda.de  

Öffnungszeiten: 

Mi 9-13 h 

Do 9-10 h 

  

 

Samstag, den 24. November  

 

Fl 15.00 h Beichtgelegenheit 

  

 18.30 h Vorabendmesse 

 mitgestaltet von Vielharmonie 

 JTA f. Anna Link u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Kurt Strieg, leb. u. verst. Angeh.  

 f. Auguste u. Wilhelm Spahn 

 f. Leb. u. Verst. Beßler/Schaub 

f. Elfriede u. Ernst Eichhorn u. leb. u. verst.  

Angeh.  

 f. Norbert Thonius u. Angeh.  

 f. Johanna Wirth, Leb. u. Verst. d. Fam. Wirth u. 

 f. Ursula Belz 

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Schöppner u. Auth 

f. Engelbert u. Thekla Weber, leb. u. verst.  

Angeh.  

 f. Heinrich, Anna u. Regina Blum, leb. u. verst. 

 Angeh.  

f. Adolf Heil, Reinhardstr., u. leb. u. verst. 

Angeh.  

f. die Leb. u. Verst. d. Sängervereinigung 

Flieden 

 mit Segnung der neuen Fahne  

 anschl. Beichtgelegenheit  

 

SH 16.00 h Hl. Messe 

 JTA f. Marianne Krah 

 

Rü 18.00 h Vorabendmesse 

JTA f. Elisabeth Klug u. Ged. f. Wendelin Klug, 

leb. u. verst. Angeh. 

 f. Albrecht Heil 

 anschl. Beichtgelegenheit  
  

Ma 17.00 h Vorabendmesse 

               f. Yvonne Larbig 

               JTA f. Helmut Becker 

               f. Valentin Bergmann u. Wolfgang Lux 

               JTA f. Jürgen, Margarete u. Karl Junk 

   

Sonntag, den 25. November – Christkönigsonntag, 

Hochfest  

 

Fl 8.00 h Heilige Messe 

 f. Franz-Karl Bagus u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Paula Becker, leb. u. verst. Angeh.  

 JTA f. Hildegard Auth, Alfred u. Albrecht 

 f. die Leb. u. Verst. d. Fam. Tölle 

 f. Käthe u. August Larbig, Franz u. Auguste 

 Lauer, leb. u. verst. Angeh.   

 

 10.00 h Festhochamt zur Firmung 

 44 Firmbewerbern wird heute das Sakrament der 

 Firmung durch Bischof em. Heinz Josef 

 Algermissen gespendet 

  

Bu 8.00 h Hl. Messe 

 f. Karl, Maria u. Manfred Krah u. leb. u. verst. 

 Angeh.  

 f. Elisabeth Weß u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Erika u. Franz Sämann u. leb. u. verst. Angeh.  

 JTA f. Maria Hillenbrand 

 zur Danksag. u. als Fürb. der Gottesmutter d. 

 immerwährenden Hilfe  

 zur göttl. Vorsehung  

  

Dö 8.00 h Hl. Messe 

 f. Rosel Heil, leb. u. verst. Angeh. 

 10. JTA f. Ferdinand Jestädt 

 f. Karin Hahner, leb. u. verst. Angeh.  

 f. alle verst. Mitglieder d. Fördervereins 

 Wegekapelle Döngesmühle  

zum Jahresged. f. Ida Hahner u. leb. u. verst. 

Angeh. 

 

Sw !! 8.00 h Hl. Messe   
 f. Leb. u. Verst. Röhrig u. Happ 

 f. Berta, Oskar, Alfons u. Annemarie Nau 

  

Rü entfällt  

 

Ma s. VAM am 24.11. 

 

18.00 h Sühnerosenkranz 

 

Kollekten: Für unsere Kirchen  

 

Montag, den 26. November 

 

http://www.st.goar-flieden.de/
http://www.st.goar-flieden.de/
http://www.katholische-kirche-rueckers.de/
http://www.katholische-kirche-rueckers.de/


Fl 17.30 h Ökum. prakt.: Bibel-Teilen im ev. 

 Gemeindehaus, Hinzergasse (Lk 21, 25-28, 34-

 36), kath.  

 

 19.00 h Hl. Messe 

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Poch u. Herbert 

f. Emilie u. Alfred Schäfer, Leb. u. Verst. d. 

Fam. Leininger u. Hillenbrand 

    

Dienstag, den 27. November  

 

Dö 18.30 h Rosenkranz 

 19.00 h Hl. Messe 
  

SH 10.00 h Hl. Messe 

 

Ma Hl. Messe entfällt  

 

Mittwoch, den 28. November  

 

Fl 9.00 h Hl. Messe 

 f. Karl Klug u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Anna u. Josef Gärtner 

 

 17.30 h Weggottesdienst 

  

Bu 9.00 h Hl. Messe 

 

Rü entfällt  

 

Donnerstag, den 29. November 

 

Fl 17.00 h Weggottesdienst  

 

 18.30 h Rosenkranz  

 19.00 h Hl. Messe 

f. Leb. u. Verst. d. Fam. Nüchter, Müller u. 

Grösch 

 JTA f. Otto Kullmann 

 anschl. Aussetzung, Komplet und euchar. 

 Segen 

 

Rü 9.00 h Hl. Messe  

  

Ma 18.00 h Familiengebet 

 Hl.  Messe entfällt                 

 

Freitag, den 30. November – Hl. Andreas 

 

Fl 7.55 h Schülermesse 

 

Sw 5.30 h 1. Frühschicht im Advent 

 anschl. gem. Frühstück im DGH 

 

Rü 18.30 h Rosenkranzgebet 

19.00 h Hl. Messe 
f. Fridolin Schäfer 

2. Sterbegottesd. f. Frieda Schäfer 

 

   

Samstag, den 1. Dezember  

 

Fl 15.00 h Beichtgelegenheit 
 und Sühnerosenkranz 

 

 18.30 h Vorabendmesse 

 f. Johann Pfeil 

 f. Kurt Weber u. Angeh.  

 f. Rainer, Wilhelm u. Rosel Mall u. Angeh.  

 f. Gerhard Schaffrath u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Scheuer 

 f. Berta u. Josef Scheich u. verst. Angeh.  

 JTA f. Stefan Klug u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Franz Müller 

 f. Katharina u. Thea Ruppert, Fuldaer Höfe 

 f. Maria u. August Schönherr u. Rosa u. August 

 Kullmann, leb. u. verst. Angeh.  

 anschl. Beichtgelegenheit  

 

SW 18.30 h Sühnerosenkranz 

 

SH 16.00 h Hl. Messe 

 f. Lydia Kreß, leb. u. verst. Angeh.  

f. Franz u. Norbert Müller u. Leb. u. Verst. d. 

Fam. Thiem u. Müller 

 

Rü 18.00 h Vorabendmesse 

 f. Hilde u. Robert Röhrig 

 anschl. Beichtgelegenheit  
  

   

Sonntag, den 2. Dezember – 1. Adventssonntag  

 

Fl 8.00 h Heilige Messe 

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Goldbach/Bagus 

 JTA f. Anna Atzert u. f. August u. Arnold Atzert 

  

 10.00 h Hochamt  

 3. Sterbegottesdienst für Detlef Richter 

 f. August u. Christine Junk, leb. u. verst. Angeh.  

 f. Emil Jahn u. leb. u. verst. Angeh.  

 f. Hermann Hambach 

 f. Robert, Mathilde u. Leopold Klug 

 

14.00 h Taufe des Kindes Jonathan Lutfi 

Shuaib 

 

 17.00 h Adventsvesper 

 

Bu 11.00 h Hl. Messe 

 f. Karlo Stupp 

   

Dö 10.00 h Hl. Messe 

 3. Jahresged. f. Erwin Schad 

 zum Gedenken an Stefan Sämann  

 

Sw 8.00 h Hl. Messe  

 f. leb. u. verst. Mitglieder der KAB Schweben 

 f. Anna u. Hermann Gerst sow. Emma Jahn 

 f. Berta u. Richard Ruppert 

f. Elisabeth Pompl u. Leb. u. Verst. d. Fam. 

Senier u. Schöppner 

 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Jäckel u. Haus 

 



Rü entfällt  
 

Ma 9.00 h Hochamt f. die Pfarrgemeinde 

              3. Sterbeamt f. Hedwig Kreß 

f. verst. Eltern Auth u. Scheich, leb. u. verst.  

Angeh. 

              JTA f. Karl Becker, leb. u. verst. Angeh. 

              JTA f. Emil Scheich, leb. u. verst. Angeh. 

              f. Margarete Gärtner-Schmidt u. Roswitha Auth, 

              leb. u. verst. Angeh.  

 f. die Verst. der Fam. Auth, Schäfer u.  

 Schöppner 

              zur immerwährenden Hilfe im bes. Anliegen 

              JTA f. Julia Scheich 

              f. Gerold Jestädt 

              JTA f. Artur Burkard u. Emma Burkard, leb. u. 

 verst. Angeh. 

 JTA f. Erna Junk 

 

 18.00 h Sühnerosenkranz 

 

Kollekten: Für die Kirchenheizung   

 

INFOS DER PFARREIEN 

Gemeinsame Infos: 

 

Messen mit mehreren Intentionen werden 

entsprechend weitergeleitet. 

 

Stichwort: Advent 

Christen in freudiger Erwartung auf das 

Weihnachtsfest 

Fulda (bpf). Der Advent (von lat. adventus = „Ankunft“) 

ist die Vorbereitungszeit der Christen auf Weihnachten, 

das Fest der Geburt Jesu Christi, die „Ankunft“ des Herrn. 

Er beginnt am vierten Sonntag vor Heilig Abend (24. 

Dezember), in diesem Jahr also am Sonntag, 3. Dezember, 

wobei Heilig Abend auf den 4. Advent fällt. Eine 

Ausnahme bildet die Kirche von Mailand, wo von alters 

her der ambrosianische Kalender gilt, nach dem die 

Adventszeit sechs Wochen umfasst. 

 

In den Gottesdiensten der Adventszeit werden Bibeltexte 

gelesen und Lieder gesungen, die die Ankunft des 

Erlösers, des Messias, zum Inhalt haben. Ein besonders 

schöner Brauch der Adventszeit ist der sogenannte 

Adventskranz, der mit Tannenzweigen umwickelt ist und 

vier Kerzen trägt, von denen an jedem Sonntag eine 

weitere angezündet wird. Die Idee stammt von dem 

evangelisch-lutherischen Theologen und Erzieher Johann 

Hinrich Wichern (1808–1881), der sich armer Kinder 

annahm und diesen die Wartezeit bis Weihnachten mit 

einem Kerzenkranz verkürzte. 

 

Die Adventszeit war ursprünglich eine Zeit des Fastens – 

in den orthodoxen und orientalischen Kirchen ist sie dies 

heute noch. Sie wird auch als eine Bußzeit angesehen, in 

der man sich auf die Wiederkehr Christi als Weltenrichter 

vorbereitet. Deshalb tragen katholische Priester in der 

Messfeier violette Gewänder. 

 

Zum allgemeinen Brauchtum gehört seit Anfang des 20. 

Jahrhunderts der „Adventskalender“ mit 24 Türchen, von 

denen jeden Tag eines geöffnet wird. Hinter den Türchen 

verbargen sich ursprünglich adventliche Bilder; 

heutzutage sind es oft auch Schokoladenfiguren oder 

Spielsachen. 

 

Flieden: 

Bereitschaftsdienst Flieden vom 26.11. bis 1.12.: 

Benedikt Lansmann, Linus Leitschuh, Fabienne Fuß und 

Jonas Torschl 

 

Eine Laterne erzählt die Weihnachtsgeschichte 

 

 
 

Herzliche Einladung zu den Advents- Kinder-Wort-

gottesdiensten der Pfarrgemeinde St. Goar Flieden 

 

Liebe Eltern! 

An den vier Adventssonntagen laden wir wieder alle 

Kindergartenkinder sowie 1. und 2.-Klässler um 10.00 

Uhr ins Pfarrheim Flieden ein, alle sind willkommen. 

Parallel zum Hochamt feiern wir auf kindgerechte Art 

Gottesdienste. Dabei hilft uns eine Laterne die 

adventlichen Personen kennen zu lernen. 

 
1. Advent, 2 Dez. 2018: 

Maria – offen für das Licht 

 

2. Advent, 9. Dez. 2018: 

Joseph – zwischen Dunkelheit und Licht 

 

3. Advent, 16. Dez. 2018: 

Die Hirten – aufbrechen zum Licht 

 

4. Advent, 23. Dez. 2018: 

Geburt Jesu – Gott schenkt uns das Licht 

 
Aus den einzelnen Bildern, die es in jedem Gottesdienst 

gibt, basteln wir dann am 4. Adventssonntag eine Laterne. 

Mit dieser Laterne können Sie und Ihr Kind dann am 

Heiligabend im Rahmen der Kinder-Krippenfeier das 

Licht von Bethlehem mit nach Hause nehmen. 

 

Am Ende der Messe – zum Segen - kommen wir mit den 

Kindern in die Kirche und übergeben sie wieder der Obhut 

ihrer Eltern. 



 

Auf eine gesegnete Adventszeit und eine gute gemeinsame 

Vorbereitung auf das Weihnachtsfest freut sich das Team 

von Kinder-Wortgottesdienst, der Kath. Pfarrgemeinde St. 

Goar, Flieden. 

 

Frühschichten im Advent: 
Biblische und zeitgenössische Menschen mit ihren 

Berufungsgeschichten sind Thema der Roratemessen. 

Da es in Flieden die Nachfrage nach wöchentlichen Früh-

schichten gab, werden die Mittwochsmessen zusätzlich als 

Rorategottesdienste gefeiert, allerdings ohne anschl. 

Frühstück. Nach allen anderen Messen besteht das 

Angebot an einem anschl. Frühstück. Um nicht die 

Übersicht zu verlieren und zu erfahren, welche 

Berufungsgeschichten wann betrachtet werden, werden in 

den nächsten Gottesdiensten entsprechende Flyer verteilt.  

 

Wann:     Wo: 

Freitag 30. Nov. 5.30 h Schweben 

Dienstag 4. Dez. 6.00 h Rückers 

Mittw. 5. Dez. 6.15 h 

ohne 

Frühstück 

Flieden 

Freitag 7. Dez. 6.00 h Magdlos 

Dienstag 11. Dez. 6.00 h Rückers 

Mittw. 12. Dez. 6.15 h 

ohne 

Frühstück 

Flieden 

Freitag 14. Dez. 5.30 h Döngesmühle 

Dienstag 18. Dez. 6.00 h Rückers 

Freitag 21. Dez 5.30 h Flieden 

 

Wort-Gottes-Feiern an Werktagen 

Durch Urlaub, Exerzitien, Pilgerreisen, Fortbildungen 

usw. kommt es immer wieder dazu, dass Werktagsmessen 

ausfallen. Damit aber – gerade in den Filialkirchen – 

wenigstens ein Werktagsgottesdienst gefeiert wird, 

möchten wir zu Wort-Gottes-Feiern einladen. Dies sind 

eigenständige gottesdienstliche Feiern in deren 

Mittelpunkt die Verkündigung des Wortes Gottes steht. 

Jesus ist im Wort des Evangeliums ebenso gegenwärtig, 

wie in der Eucharistie. Die Feiern werden von der 

Gemeinde-referentin Vera Schöppner und liturgisch 

versierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geleitet. 

Bitte nehmen Sie dieses Angebot ebenso an, wie die 

Eucharistiefeiern, damit gemeinschaftliche gottes-

dienstliche Feier stattfinden können. 

 

 

  
  

Sie können Ihren Namen und den der Menschen, die 

Ihnen am Herzen liegen, folgendermaßen in der 

Heiligen Nacht nach Bethlehem tragen lassen: 

 

1. per Online-Anmeldung auf www.Dormitio.net 

2. per Email an weihnachtsaktion@dormitio.net 

3. per Eintragung in die Listen an den Schriftenständen 

der Kirchen bis zum 16.12.2018 

 

Gerne können Sie diese Aktion auch finanziell 

unterstützen. Spenden bitte an:  

Abtei Dormitio Jerusalem e.V. 

LIGA Bank EG 

BLZ 750 903 00, Kto. 2180278 

IBAN DE98 7509 0300 0002 1802 78 

BIC GENODEF1M05 

 

 

http://www.dormitio.net/
mailto:weihnachtsaktion@dormitio.net


 
70.461 Namen wurden in 2017 mit nach Bethlehem 

genommen. Darunter waren auch viele aus Flieden und 

Umgebung.  

 

Magdlos:  

  

Hl. Beichte, Beichtgespräch, geistliche Begleitung 

jederzeit bei Polizeidekan Schild nach 

Terminvereinbarung möglich. (Tel.: 06669/9187700) 

 
 

 Aus dem Buch „Über das Gebet“. 
               Dein Reich komme 
Unser Herr sagt:  ,Das Reich Gottes kommt nicht so, daß 

man es an äußeren Zeichen erkennen könnte. Man kann 

auch nicht sagen: Seht, hier ist es!, Oder: Dort ist es! 

Denn das Reich Gottes ist in uns. Ferner: „das Wort ist 

ganz nah bei dir, es ist in deinem Mund und in deinem 

Herzen“. Wer daher um das Kommen des Gottesreiches 

betet, der bittet zweifellos darum, daß das Reich Gottes 

in ihm aufgeht, Frucht bringt und vollendet wird. Jeder 

Heilige wird ja von Gott, dem König, beherrscht und 

gehorcht den vom Geist erfüllten Gesetzen Gottes, der in 

ihm wohnt wie in einer wohlgeordneten Stadt. Der Vater 

ist bei ihm, und mit dem Vater regiert Christus in der 

vollkommenen Seele nach dem Wort: „Wir werden zu 

ihm kommen und bei ihm wohnen.“ 
Wenn wir also das Reich Gottes in uns haben und im 

Reiche Gottes unablässig wachsen, dann steht uns die 

höchste Vollendung bevor: Das Wort des Apostels wird 

sich erfüllen, daß Christus, wenn ihm alle Feinde zu 

Füßen gelegt sind, „seine Herrschaft Gott, dem Vater, 

übergibt, damit Gott herrscht über alles und in allem“. 

Darum beten wir unablässig in derselben Gesinnung, die 

dem göttlichen Wort zu eigen ist, und rufen zu unserem 

Vater im Himmel: „Dein Name werde geheiligt, dein 

Reich komme.“ 
Wenn wir also wollen, daß Gott König über uns ist, dann 

soll niemals die Sünde in unserem sterblichen Leib 

herrschen. Laßt uns töten, was in uns irdisch ist, und 

Früchte des Geistes bringen, damit der Herr mit uns wie 

in einem Paradies des Geistes verkehrt, daß er allein in 

uns herrscht mit seinem Christus, der zu Rechten der 

Kraft des Geistes sitzt, um die wir beten, bis alle seine 

Feinde in uns ihm zu Füßen gelegt sind und jede Macht, 

Gewalt und Kraft in uns vernichtet ist. 
Das kann in jedem von uns geschehen, und in jedem von 

uns kann als letzter Feind der Tod vernichtet werden, so 

daß Christus auch in uns spricht: „Tod, wo ist dein Sieg? 

Tod, wo ist dein Stachel?“ 
(Polizeidekan Schild) 
  

 


